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Politics-Party.ch : 

Die Zukunft der Politik:  

Brückenbau zwischen Standpunkten? 
 

Politics-Party.ch ist ein grosser Event, der am 25. und 26. August 2007 im 

Kongresszentrum CERM in Martigny (VS) über die Bühne geht: Ein geniales 

Weekend von Jungen für Junge und alle politisch Engagierten und 

Interessierten im Sinne einer geschwisterlichen Politik für die Schweiz!  

 

Warum der Name? Drei Gründe: 

- Politik mit einem Fest verbinden: Der Kongress möchte Lust auf politisches 

Engagement wecken – auf eine neue, überraschende Weise. (Politik-

Kongress „Die Zukunft der Politik – Brückenbau zwischen Standpunkten?“ 

am Samstag ab 10 Uhr; das Wallis und seine Kultur entdecken und Fest ab 

16 Uhr. Tagung zum „Engagement in Verschiedenheit“ am 

Sonntagmorgen.) 
 

- Ein offener Kongress: alle Interessierten sind herzlich eingeladen zu 

diesem Kongress, der dank der Simultanübersetzungen (deutsch, 

französisch, italienisch) und des Sonderangebots der SBB allen zugänglich 

soll. Zudem ist der Kongress wie das Komitee keiner Partei oder 

politischen Richtung verpflichtet. Das Hauptziel dieses Treffens ist der 

Austausch von Erfahrungen. 
 

- Motivation: 14 junge Erwachsene (zwischen 20 und 30 Jahre alt) arbeiten 

seit einem Jahr für das Gelingen dieses grossen Moments des 

Austausches. Die Motivation liegt im Wunsch, in der Bevölkerung 

(insbesondere unter den Jugendlichen) wieder das Interesse an der Politik 

zu wecken – und das in einem geschwisterlichen Klima, wo Achtung und 

gegenseitiges Wohlwollen herrschen. 
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Politics-Party.ch : 

Kongress einer Politik der 

Geschwisterlichkeit 
 

Was meinen wir mit „Geschwisterlichkeit in der Politik“? Dieser Ansatz ist nicht 

neu und war bereits Thema vieler internationaler Kongresse in Brasilia, Madrid, 

Rom und Innsbruck. Die angestrebte Geschwisterlichkeit setzt sich verschiedene 

Ziele: 

- Politikerinnen und Politikern Raum bieten, um sich gegenseitig besser 

kennen und schätzen zu lernen, die Anliegen und Ziele des Andern besser 

zu verstehen und gemeinsam über Parteigrenzen hinweg neue Ideen und 

Lösungswege zu entdecken 
 

- Eine Politik fördern, deren Ziel das Wohl aller Mitglieder des 

Gemeinwesens ist, und die nicht hinter den Eigeninteressen der politisch 

Agierenden verblasst 
 

- Sich für einen offenen Dialog und ehrliche und faire demokratische 

Auseinandersetzungen einsetzen.  

 

Heute finden Bürgerinnen und Bürger den Gang zur Urne immer seltener, das 

Interesse an der Politik scheint verloren. Einen Monat vor den nationalen Wahlen 

wollen wir einen Augenblick innehalten und uns überlegen, wie wir unsere 

Demokratie aktiv mitgestalten können 

 

Der Samstag, 25. August 2007 ist dem Dialog zwischen Jugendlichen und in der 

Politik engagierten Erwachsenen gewidmet. Verschiedene Persönlichkeiten 

werden mit ihren markanten Erfahrungen die Diskussion bereichern. 
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Am Sonntag, 26. August 2007 möchten wir Gegensätze aller Art unter die Lupe 

nehmen: Sprachliche und kulturelle Unterschiede, Gegensätze aufgrund des 

Geschlechts sowie körperlicher oder geistiger Behinderungen, Verschiedenheiten 

der Nationalität, der sozialen Herkunft, der Religion oder Parteizugehörigkeit; 

unterschiedliche Meinungen und Auffassungen, etc. 

Wir möchten allen Jugendlichen eine Plattform bieten für inspirierende 

Begegnungen mit Persönlichkeiten, die sich auf Gemeinde-, Kantons- oder 

Bundesebene, ja gar auf dem internationalen Parkett politisch engagieren. 

Zugleich haben die erfahrenen Generationen die einmalige Gelegenheit, ihr 

Interesse für die Jugend unter Beweis zu stellen. 

Liste (nicht vollständig) der Referenten während der Politics-Party.ch: 

- Lucia Fronza Crepaz, ehem. italienische Parlamentarierin und 

Präsidentin des internationalen „Forums Politik und Geschwisterlichkeit“ 

- Jean Zermatten, Vizepräsident des Ausschusses für Kinderrechte der 

UNO 

- Roberto Lurati, Gemeindepräsident von Canobbio TI 

- Stéphane Pont, Gemeindepräsident von Mollens VS 

- Sonia Hasson und Nebal Bakaey, zwei junge Lehrperson im Projekt 

„Hand in Hand“, einer Friedensschule in Palästina, wo Kinder 

verschiedener Religionen in Einklang miteinander leben   

- Dr. Adriano Previtali, Professor für Staats- und Verfassungsrecht an der 

Universität Fribourg 

- und viele andere... 

 

Melden Sie sich noch heute online an und erhalten Sie auf unserer Website 
weitere Auskünfte:  

 

www.politics-party.ch 
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Bei Fragen und wünschen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. Ab 6. August 

2007 bitte ich Sie für Medienfragen mit Diego Bigger Kontakt aufzunehmen: 

 

Diego Bigger 031 352 15 10 

Wildstrasse 5 076 310 69 40 

3005 Bern diego@politics-party.ch 

 

 

 

 

Mit Unterstützung 

- Annemarie Huber-Hotz, Bundeskanzlerin 

- Chiara Simoneschi-Cortesi, Nationalrätin 

- Walter Donzé, Nationalrat 

- Eric Roux, Präsident der Walliser Gemeindepräsidenten und 

Gemeindepräsident von Grimisuat VS 

- der Jugendkomission des Kantons Wallis und des Jugenddelegierten Paul 

Burgener 

- des Jugendparlaments Wallis und dessen Präsidenten Renaud Vuignier 

- der Stadt Martigny und deren Präsidenten Olivier Dumas 

- vom CERM, Kongresszentrum Martigny 

- der SBB 

- des Forums Politik und Geschwisterlichkeit 

- all unserer Sponsoren und Donatoren (auf der Website aufgeführt) 


